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Nr 232 Größte Abonnentenzahl

Hallkeſches TFageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poft Ausgabe A oh ne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10

vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

desgl

Sonntag 2 Oktober 1904

ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jahrgang

Tägliche Auflage 41000

Halleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafs

Alfred Gengtzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Urichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 28 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Verſpätet bringt der Reichsanzeiger nunmehr einen Nachruf für den
verſtorbenen Regenten von Lippe

Dem Bundesrate liegt bereits der Proteſt von Schaumburg Lippe in
Sachen der Thronfolge im Fürſtentum Lippe vor

Nach Petersburger Meldungen iſt der Statthalter Alexejew aus Oſt
aſien abberufen worden

Der Proteſt von Schanmburg Lippe
Halle 1 Oktober

Der Proteſt den die Regierung von Schaumburg Lippe gegen die
Regentſchaft des Grafen Leopold von Lippe Bieſterfeld beim Bundesrat
erhoben hat ſtützt ſich u a auf folgende Behauptungen Die durch das
Lippiſche Landesgeſetz vom 24 März 1898 erfolgte Berufung des Grafen
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Leopold älteſten Sohnes des verſtorbenen Graf Regenten Eruſt zu deſſen
DNachfolger in der Regentſchaft ſtellt ſich als eine Vorwegnahme der nach
dem Geſetz vom 24 April 1895 durch den Landtag zu vollziehenden
Regentenwahl dar Als das Geſetz vom 24 März 1898 vereinbart wurde

war ein großer Teil der Gründe welche gegen den Adel der Modeſte
von Unruh und die eheliche Abſtammung ihres Vaters aus dieſem Geſchlecht
ſprechen noch nicht bekannt Gerade dieſe damals noch nicht bekannten

Gründe find es welche das Landgericht Detmold veranlaßten in dem
bekannten rechtskräftigen Urteil vom 10 Juni 1903 den ſämtlichen Mit
gliedern der Bieſterfelder Linie die Eigenſchaft als Agnaten des Lippiſchen
Hauſes abzuſprechen Es darf angenommen werden daß der Lippiſche
Landtag das in Rede ſiehende Geſetz nicht angenommen haben würde
wenn dieſes Urteil damals ſchon vorgelegen hätte Ueberdies ergeben die
damaligen Landtagsverhandlungen mit Beſtimmtheit daß der Landtag mit
dieſer Vorwegnahme der Regentenwahl lediglich ein Proviſorium hat ſchaffen
wollen Wurde doch mit klaren Worten ausgeſprochen daß das in Rede
ſtehende Geſetz der Frage der Thronfolgeberechtigung und Fähigkeit es
Grafen Leopold in keiner Weiſe präjundizieren ſoll Der Bundesrat ham
5 Januar 1899 ſich gemäß Art 76 Abſ 1 der Reichsverfaſſung für zu
ſtändig erkärt die zwiſchen Lippe und Schaumburg Lippe um die Thron
folge im erſtgenannten Fürſtentum ſchwebenden Streitigkeiten zu erledigen

Nach der vorgeſchilderten Sachlage rechtfertigen ſich ohne weiteres die von

Schaumburg Lippe beim Bundesrat Anträge ebenſo die an
Staatsminiſterium in Detmold und an den dortigen Landtag ge

hteten Proteſte Schaumburg Lippe erſtrebt dabei nichts

1 len Fort G n M ceine legale Entſcheidung über diejenigen Rechtsfragen

geſtellten

anderes als
welche zurzeit

zwiſchen den Parteien ſtreitig ſind Auf welche Weiſe der Bundesrat die
Erledigung vornehmen wird bleibt ihm dabei ſelbſtverſtändlich überlaſſen

at doch der Staatsſek

3 vom 17 Janua
rweiſe auch in Form eines

er L S r g 2Verfahrens erfolgen konne

retär Graf Poſadowsky in der Sitzung des Reichd
1899 erklärt daß die ſachliche Entſcheidung mög

Auſträgal Gerichts oder eines ſchiedsgericht

Uebrigens muß noch ausdrücklich her
gehoben werden daß der verſtorbene Graf Regent innerhalb der letzten

Nonate ſeines Lebens in loyaler Würdigung der Sachlage in einer

unmittelbaren Kundgebung nach Bückeburg erklärt hat das Recht ſeiner
Linie Schaumburg gegenüber auf Grund des nach dem Schiedsſpruche
gefundenen Aktenmaterials der Entſcheidung eines unparteiiſchen Gerichts

hofes anvertrauen zu wollen

Jn Sachen Lippe ſchreibt die Köln Zig offenbar offiziös Die
Annahme daß der Bundesrat ſich ſofort mit der Frage der Lippiſchen
Regentſchaft zu beſchäftigen haben werde wird mehrfach als unzutreffend
bezeichnet vielmehr die Anſicht ausgeſprochen daß ein Eingreifen des

Bundesrates erſt dann zu erfolgen haben werde wenn der Graf Regent
einen neuen Bevollmächtigten zum Bundesrat ernennen und dem Bundes

rat namhaft machen wird Dann muß natürlich die Legitimation des
Auftraggebers um ſo mehr geprüft werden als die Schaumburg Lippiſche
Linie Proteſt gegen den Uebergang der Regentſchaft auf den Sohn des
verſtorbenen Graf Regenten erhoben hat

lPräſident Rooſevelt
Halle 1 Oktober

Wie Präſident Rooſevelt im Jnnerſten ſeines Herzens über Deutſch
land und die Deutſchen denkt hat noch Keiner genau beantworten
können Frhr Speck von Sternburg der deutſche Botſchafter in
Waſhington iſt überzeugt von der Herzlichkeit und Aufrichtigkeit der Ge
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ſinnungen Rooſevelt s Aber der Botſchafter wird in dieſer Meinung
vielleicht ein wenig beeinflußt dadurch daß der Präſident ihn perſönlich
gut leiden mag und ſeiner Sympathie in mehr oder minder origineller
freundſchaftlichen Bezeichnungen wie Speckchen uſw Ausdruck gibt Der

Präſident hat ſich einige Male im W mit deutſchen Ge
lehrten die zum Beſuch in den Ver Staaten weilten eine Viertelſtunde
unterhalten Reſultat ein gerührtes Kabeltelegramm der alſo Aus
gezeichneten des Jnhalts etwa daß der Beſucher in hohem Grade über
raſcht geweſen ſei von der tiefen Keuntnis Rooſevelt s über deutſches
Weſen deutſche Literatur deutſche Kunſt Sehr erbaulich Nur als dieſe
von verſchiedenen Seiten herrührenden Berichte die auffällige Wiederholung
enthielten mit welcher ſchönen Begeiſterung Rooſevelt ſogar Stellen aus
dem Nibelungenliede zitiert habe da konnte ein nicht ganz harmloſer Leſer
ſtutzig werden Das ſah doch etwas nach Poſe nach Jnſzenierung aus
Wir wenigſtens wurden bei den Rooſevelt Zitaten an Hotelwirte in lieb
lichen Gegenden erinnert die eine poetiſche Werherrlichung der landſchaft
lichen Reize geſprächsweiſe bei paſſender und nicht paſſender Gelegenheit
als Reklame einfließen laſſen im übrigen von dem betreffenden Dichter
vielleicht nicht eine Zeile kennen

Rooſevelt iſt einer der allergeriebenſten Amerikaner Seitdem er um
die Wiederwahl ſich bewirbt iſt jede ſeiner Handlungen auf die Wirkung
nach außen hin berechnet Er ſagt jedermann etwas Angenehmes und
ſchüttelt jedermann höchſt bieder die Rechte weil er jede Stimme braucht
Mit den Gelehrten ſpricht er gelehrt mit dem Manne aus dem Volke
populär dem Sportsmann zeigt er ſeine Künſte als verwegener Rauh
reiter und mit den von

eißen Kaſſeeißen Hauſe

der Kultur unbeleckten Leuten aus dem wilden
Weſten ſitzt er am Biwakfeuer zuſammen den Zylinder auf dem Kopf
ihr kärgliches Mahl teilend Es gibt keine Beſtrebung die er nicht mit
wahrem Enthuſiasmus billigt und zu fördern verſpricht die Friedens
vermittlung und Weltfriedensideen ebenſo wie die ehrgeizigen Er
oberungsträume ſeiner Landsleute die Wünſche der Gemäßigten und
die Forderungen der Draufgänger über alles und noch einiges andere

läßt Mr Rooſevelt mit ſich reden Juden Jeſuiten Katholiken
Proteſtanten Farbige alle ſind ſeinem Herzen teuer Schon manchen
Präſidentſchaftskandidaten hat es gegeben aber keinen der ſo unendlich

viel verſprochen hat Wir ſind überzeugt Nooſevelt wird gewählt
werden denn ſein Gegner der Demokrat Parker hält allzu hartnäckig
an ſeinem Grundſatz feſt nichts zu verheißen ja nicht einmal ſich unter
das Volk zu miſchen und damit iſt den Amerikanern dem ſchauluſtigſten
Volk der Welt nicht gedient

Die Deutſch Amerikaner ſtehen wohl in ihrer großen Mehrheit
nicht auf Rooſevelt s Seite Es iſt dem Präſidenten direkt Vorein
genommenheit gegen das Deutſchtum ſowie Neigung zu weiterer Be
ſchränkung der Einwanderung die in erſter Reihe die dentſche Einwanderung

treffen würde zur Laſt gelegt Die Deutſch Amerikaner trauen
auch der Weltpolitik Rooſevelt s nicht über den Weg die ungeſtüme Ver
ſtärkung der amerikaniſchen Flotte gilt als Vorbereitung für kriegeriſche
Abenteuer und für Einmiſchungen aller Ecken und Enden Eine Probe
davon was nach der Wiederwahl Rooſevelt s zu erwarten iſt hat der
kürzlich aufgetauchte höchſt ſonderbare Plan der Vereinigten Staaten ge
geben in Deutſchland amerikaniſche Auswanderungs Jnſpektionen
einzurichten Erfreulicherweiſe fand der beinahe naive Gedanke in den

marben

ciliel
Vereinigten Staaten hätte bei einem ähnlichen Projekt auf deutſcher Seite

ein Sturm der Entrüſtung ſich erhoben alsbald die gebührende Zurück
weiſung Wir ſetzen manche leidenſchaftliche Anklage von Deutſch
Amerikanern gegen Rooſevelt auf das Konto der Wahlbewegung die
drüben immer mit den ſtärkſten Akzenten arbeitet Aber es ſcheint
uns doch daß dieſe Oppoſition tiefere Gründe hat und daß man aus
ihren Aeußerungen eher Schlüſſe auf das Maß von Denutſchfreundlichkeit

des Präſidenten zu ziehen berechtigt iſt als aus ſeiner überraſchenden

Kenntnis deutſcher Kunſt und Literatur ſeinen jovialen Empfängen und
Nibelungen Zitaten

Politiſche Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 September Hofnachrichten Der Kaiſer verfägte
ans Rominten daß der dritte Sohn des ſoeben verſtorbenen Graf
regenten Lippe der Leutnant im 8 HuſarenRegiment in Bonn iſt
bis zum 15 Oktober nächſten Jahres in ſeinem Kommando zur Dienſt
leiſtung im Auswärtigen Amt verbleiben ſoll Es iſt wieder von Ab
ſichten des Kaiſers die Rede im Spätherbſte nach England zu gehen
Demgegenüber können die B N mitteilen daß an unterrichteter Stelle
o des Kaiſers in dieſem Jahre eine Reiſe ins Aus

land zu unternehmen überhaupt nichts bekannt iſt Die gemeinſame
breiſe des Kaiſerpaares und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe vom Jagdſchloß

Rominten iſt nach den bisherigen Dispoſitionen auf Mittwoch 5 Oktober
feſtgeſetzt Während der Kaiſer auf der Fahrt noch Beſuche in Königs
berg Danzig Langfuhr und Marienburg macht reiſt die Kaiſerin mit
der Prinzeſſin Tochter von Rominten direkt nach Jagdſchloß Hubertusſtock
in der Schorfheide wo bald darauf auch der Kaiſer zu mehrtägigem
Aufenthalte eintreffen wird

Die Hochzeit des Kronprinzen mit der Herzogin Ccecilie
von Mecklenburg Schwerin wird der Magdeb Ztg zufolge im Mai
v vie lleichb Kob 3 5 zu 8 95Dſtattfinden vielleicht am Geburtstage des Kronprinzen 6 Mai Die
Kro Diattte r Anna o J i Fyr SGroßherzogin Mutter Anaſtaſia pflegt regelmäßig Ende September oder
Anfang Oktober nach Cannes zu gehen und erſt im Mai wieder nach
Deutſchland zu kommen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ohne ſie die Hoch
zeit nicht gefeiert wird Jm übrigen wird auch die Anfertigung der
Ausſtattung ein halbes Jahr in Anſpruch nehmen

Irrwege
in 9 9 4Roman von B v d Lancken

ortſetzung Nachdruck verboten
Aber Tante Angela aber Wolenzenko aber die Gröhes

aber ihre Stellnng als Gouvernante
Tante Angela war unbeſchreiblich und unbeugſam adels

Wolenzenko ein faſt fürſtlicher Beſitz er ſelbſt wenig ver
ögend

Wenn er allein war kamen alle dieſe Erwägungen wenn
er mit Jrene zuſammentraf war alles vergeſſen er dachte dabei

an ſich als an ſie und es beglückte ihn ihre langſam
wachſende Neigung zu ihm wahrzunehmen

So war der Abend der Aufführung herangekommen und
den glanzvollen Räumen der Gräfin Zieſenberg drängte ſich

ariſtokratiſche Geſellſchaft ſchwatzend lachend mediſierend
rcheinander

Graf und Gräfin Zieſenberg waren die liebenswürdigſten
virte Er noch ganz ein Kavalier der alten Schule hatte

für jede Dame eine geiſtvolle Artigkeit und ſie eine überſchlanke
mittelgroße helle Blondine fünfzehn Jahre jünger als ihr

emahl ſuchte gern als Beſchützerin der ſchönen Künſte zu
gelten und bildete ſich etwas darauf ein über ihren Standes
znoſſen zu ſtehen durch eine gewiſſe freie Denkungsart die

ie dadurch zu beweiſen ſuchte daß ſie Schriftſteller Maler
Bidhauer und Gelehrte in ihrem Salon empfing

So war auch heute von allem etwas vertreten Faſt
leichzeitig mit Laudien und Trockau waren zwei Damen er
chienen die von der Hausherrin aufs innigſte begrüßt wurden

Aſta Löwen und Frau von Dorffs wahrhaftig ſagte
Trockau und brillant ſieht ſie aus ganz brillant

Ja ſchön aber kalt wie ein Gletſcher bemerkte Laudien

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen

h

Aber kommen Sie Trockau man muß ja auch ſeinen Kratz
fuß machen

Ah les inséparables rief die Baroneß ihnen entgegen
als ſie ſich näherten und ſetzte dann im Lauf des Geſprächs
hinzu Wo haben Sie aber Jhren dritten im Bunde Herrn
von Eiben

Eiben O der ſteht heute im Dienſte der Humanität
Baroneß entgegnete Trockau er ſpielt und ſingt und tanzt
für das Volkswohl

Ja er mimt heute den Kurmärker neben einer reizenden
Picarde ergänzte Laudien die Baroneß mit einem flüchtig
forſchenden Blick ſtreifend aber das feingeſchnittene Geſicht
blieb unbewegt

Aſta war eine Freundin ſeiner Gemahlin man kannte ſich
ſehr gut ſo ſuchten die drei als man in den Theaterſaal
hinüberging ſich ihre Plätze zuſammen und zwar nicht in den
Reihen ſondern etwas ſeitwärts nahe der Bühne

Nach dem Prolog und einer Ouvertüre folgte der alte und
immer wieder beluſtigende Einakter und beide Darſteller löſten
ihre Aufgabe faſt mit Vollendung Eiben war ein großartiger
Kurmärker und Jrene die reizendſte franzöſiſche Bäuerin die
man ſich denken konnte

Aſta Löwen muſterte beide durch ihr Glas und hierbei be
gegneten ſich ihre und Eibens Augen ein lächelndes Brüßen
kurz kaum wahrnehmbar flog hinüber und herüber

Jrene tanzte zum Entzücken und all die luſtigen Drolerien
ihrer Rolle kamen durch ſie und unterſtützt durch ihre reizvolle
Erſcheinung zur vollſten Geltung

Ein Sturm des Beifalls entfeſſelte ſich als der Vorhang fiel
Laudien applaudierte geradezu enthuſiasmiert während

Trockau automatenhaft die Hände bewegte und dabei über all
die geputzte glänzende Verſammlung hinſtarrte wie in einen
leeren Raum

Oben hinter den Couliſſen aber küßte Eiben Jrenens Hände
Teil dieſes Romans gratis nachgeliefert ein paarmal hintereinander und flüſterte ihr zu Dies ſei der

Oſchönſte glücklichſte Abend ſeines Lebens Jrene antwortete
nichts aber der leiſe Druck ihrer kleinen weichen Hand und
der tiefe Blick ihrer ſchönen Augen verrieten ihm mehr als
Worte vermocht hätten

Es folgten nun lebende Bilder den Schluß machte wieder
ein kleiner Einakter und als der Vorhang zum letzten Mal
fiel applaudierte alle Welt

Wirklich dieſes Unternehmen war ſehr gelungen in allen
Einzelheiten ſagte Aſta Löwen ſich erhebend

Die Mitſpielenden hatten ſich nun unter die Geſellſchaft
gemiſcht und nahmen dankend die Komplimente die man ihnen
nachte entgegen oder lehnten ſie höflich auf ihre Partner
und Partnerinnen hinweiſend ab

Von ſeiten der Damen kam der Lövwenanteil heut abend
auf Eiben von ſeiten der Herren auf Jrene die kleine Picarde
die auch jetzt noch mit ihrem fließend geſprochenen Franzöſiſch
und ihren neckiſch mutwilligen Antworten ihrer Rolle treu blieb
hatte raſch einen Kreis von Bewunderern um ſich geſammelt
Eiben ſtand hinter ihrem Stuhl und Laudien neben ihr als
Aſta am Arm des Grafen Trockau vorübergehend ſtehen blieb
und mit Eiben ein Geſpräch anfing

Wie heißt eigentlich dies junge Mädchen fragte ſie ihn
halblaut mit einem Blick auf Jrene Machen Sie uns doch
mit einander bekannt

Fräulein von Klingen gab Eiben ebenſo zurück
Von Klingen Und ihre Eltern

Ehe Eiben antworten konnte tat es Trockau für ihn
Sie iſt Waiſe ſagte er und Gouvernante im Hauſe

meiner Couſine Leſtotzew

S BlickeSe verließen Herrn
Saſcha zuckte ein paarmal kaum

zte an der Unterlippe
Ah Gouvernante meinte Aſta etwas enttäuſcht alſo

jedenfalls nur als Erſatz für eine Dame aus der Geſellſchaft
eingeſchoben

Seine von Eiben keinen Moment
merklich mit den Brauen und
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Seite 2 SonntagDas Erſtaunen über die auffällige Unterlaſſung des Reichs
anzeigers dem Grafregenten von Lippe einen Nachruf zu
widmen hat die Wirkung nicht verfehlt Am Freitag brachte der Reichs
anzeiger den ſchuldiggebliebenen Nekrolog Wenn ſich in der Beſchränkung
der Meiſter zeigt dann iſt die Kundgebung in der Tat ein Meiſterwerk
Gezählt 6 Zeilen ſind dem Ableben eines deutſchen Bundesfürſten ge
widmet Graf Ernſt habe ſich ſo lautet die kühle Anerkennung inner
halb des Lippiſchen Landes und darüber hinaus perſönliche Sympaäthieen
erworben die ſeinem Namen ein gutes Andenken ſichern Doch zwiſchen
den Zeilen ſteht noch etwas zu leſen Es wird bemerkt daß der Graf die
Regierung auf Grund eines unter dem Vorſitz des verewigten Königs
Albert von Sachſen abgegebenen Schiedsſpruch ausübte Jn dieſer vor
ſichtigen Ausdrucksweiſe klingt ein leiſer Proteſt durch gegen das Recht
des Bieſterfelders auf den Lippeſchen Thron Dadurch wird der Nachruf
nicht gerade wärmer Es wäre wohl richtiger geweſen wenn in dem
Organ der Regierung bei dieſem Anlaß ſelbſt der Schein vermieden
worden wäre daß irgendwelche Verſtimmung obwaltet Inzwiſchen hat
die Regierung von Schaumburg Lippe Einſpruchs beim Bundesrat erhoben
egen die Regentſchaft des Grafen Leopold von Lippe Bieſterfeld des

älteſten Sohnes des verſtorbenen Graf Regenten Siehe den erſten
Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

Die Beiſetzung des Grafregenten Ernſt zu Detmold
hat am Donnerstag nachmittag ſtattgefunden Die Kriegervereine des
Landes bildeten Reihen An den Seiten der Straßen ſtanden bis zum
Maufoleum Tauſende von Perſonen in ernſter Stimmung An der Feier
in der Schloßkapelle nahmen außer den Detmolder Herrſchaften den Kindern
Brüdern des verſtorbenen Regenten und deren Gemahlinnen Prinz Ernſt
von Sachſen Meiningen Prinz Chlodwig von Heſſen und Fürſt
zu Salm Salm teil Generalſuperintendent Weſſel hielt eine er
greifende Rede Nach Beendigung der Feier ſetzte ſich der Trauerzug in
Bewegung Hinter dem von ſechs Pferden gezogenen Trauerwagen ſchritten
zunächſt die drei Söhne des Regenten dann die übrigen anweſenden
Fürſtlichkeiten die Abgeſandten fremder Höfe das Gefolge der höchſten
Herrſchaften Vertreter der Wiſſenſchaft und zahlreiche andere Perſönlich
keiten aus Stadt und Land Der Typhusgefahr wegen fehlten die in der
Senne untergebrachten Mannſchaften des Detmolder Jnfanterie Bataillons
und die Schulen außer der Prima des Gymnaſiums Nach dem Ein
treffen des Zuges erfolgte die Beiſetzung im fürſtlichen Mauſoleum wo
eine kurze Feier ſtattfand

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
einen längeren Artikel in dem ſie ſich gegen die Behauptung des Berl
Tagebl wendet die Regierung habe gegenüber der Typhusgefahr in
Süd weſtafrika die elementarſten hygieniſchen Maßnahmen mißachtet
da ſonſt die Seuche nicht ſo furchtbare Opfer hätte fordern können Dem
gegenüber hebt die Nordd Allg Ztg hervor daß die Typhuskeime
nicht nur durch Waſſer ſondern beim Zuſammenleben von Truppen auch
direkt übertragen werden Südafrika ſcheine außerdem klimatiſch für
den Typhus beſonders günſtig zu ſein wie die ſtarke Verbreitung
der Krankheit in ganz Südafrika und die überaus zahlreichen Erkrankungen
der Engländer während des Burenkrieges zeigten Daher rechnete man
an maßgebender Stelle von Anfang an mit dem Typhus und dem
entſprechend wurden die Truppen neben anderem Sanitätsmaterial beſonders
reichlich mit Trinkwaſſerbereitern und Filterapparaten ausge
rüſtet Außerdem ſeien den Truppen in Südweſtafrika ſehr reichlich Aerzte
beigegeben es ſeien zur Zeit über 70 im Schutzgebiete unter denen ein
nicht geringer Prozentfatz bakteriologiſch beſonders ausgebildet ſei und ſich
ſchon bei der Löſung von hygieniſchen Aufgaben bewährt habe Daß
wieder neue Aerzte nach Südweſtafrika entſandt werden ſollen entſpreche
nicht den Tatſachen Auch die Mitteilung von dem verſtärkten Wieder
auftreten des Typhus trifft nicht zu Die größte Krankheitszahl an
Typhuserkrankten betrug Anfang Juni 237 während es nach dem letzten
Bericht vom 20 d Mts noch 170 waren Dabei ſei zu berückſichtigen
daß jetzt eine bedeutend größere Truppenzahl in Südweſtafrika verſammelt
ſei als Anfang Juni Daß die Zahl der Todesfälle relativ hoch ſei liege
an dem oft nicht zu umgehenden Transport ohne geebnete Wege und an
den großen Strapazen vor dem Ausbruch der Krankheit was die Krankheit
beſonders bösartig mache Von den Behörden ſeien alle Vorkehrungen
gegen die Typhusgefahr getroffen Wenn es bisher nicht gelungen ſei
ihrer vollſtändig Herr zu werden ſo liege dies an der Ungunſt unab
änderlicher Verhältniſſe

Dresden 30 September Aus Pillnitz wird berichtet Der König
hat heute nachmittag eine halbſtündige Wagenfahrt unternommen Er
ſprach ſelbſt den Wunſch darnach aus weil ihm die Luft wohltut Der
Mittagsappetit war befriedigend Der Leibarzt Geheimrat Dr Fiedler
iſt auf einen Tag verreiſt und kehrt erſt morgen wieder nach Pillnitz zurück

Oeſtreich Ungarn
Wir denken nicht daran

Die Wiener Morgen Ztg ſchreibt Der deutſche Reichskanzler
hat ſich veranlaßt geſehen das Geheimnis zu lüften das hinter ſeiner
Zuſammenkunft mit dem italieniſchen Premier ſteckt Die beiden Herren
die aus früherer Zeit gut bekannt ſind wollten mal ein bißchen plaudern
Das war der ganze Zweck der ſchnellen Reiſe des Herrn Giolitti nach
Homburg Nur um die Sache einen diplomatiſchen Anflug zu geben
fügte Graf Bülow hinzu man könne freilich ſagen daß dieſer Beſuch
gleichzeitig ein Zeichen der guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Jtalien ſei Aber mit einer Jntervention im ruſſiſch japa
niſchen Kriege ſo fügte Graf Bülow hinzu hat dieſe Zuſammenkunft
gar nichts zu tun Wir denken gar nicht daran verſicherte er
auf das beſtimmteſte Wir denken nicht daran Warum aber Wenn
man wie Graf Bülow von der deutſchen Regierung behauptet dieſen
furchtbaren Krieg gleich allen ziviliſierten Menſchen bedauert welcher Grund
kann für den leitenden Staatsmann einer Weltmacht erſten
Ranges beſtehen nicht auf Mittel zu ſinnen dieſem Kriege ein Ende zu
machen Gewiß den herrſchenden diplomatiſchen Normen würde ein
Schritt Deutſchlands in dieſer Richtung kaum entſprechen zumal Ruß
land wiederholt erklärt hat daß es eine Jntervention nicht wünſche Aber
man muß ja nicht immer bei den herrſchenden Normen bleiben Auch
die Diplomatie iſt der Entwicklung fähig Weshalb ſollte der erſte
Politiker eines Staates von ſo imponierender Machtfülle wie das Deutſche

n en
Doch nicht Baroneſſe entgegnete Trockau ſcharf meine

Couſine und Gräfin Zieſenberg hatten Fräulein von Klingen
von Anfang an für dieſe Rolle im Auge Darf ich ſie Jhuen
vorſtellen

O es eilt nicht ich möchte doch noch erſt die Prinzeſſin
Croy begrüßen Haben Sie die Prinzeſſin ſchon geſprochen
wandte ſie ſich an Eiben

Die Prinzeſſin gehört zu den Frauen mit denen man
gern mehr als einmal plaudert an einem Abend ſagte er
verließ ſeinen Platz hinter Jrene ohne ihr auch nur ein kurzes
Abſchiedswort zu ſagen und trat gn Aſtas andere Seite

Trockau ſtreifte ihn mit einem Blick in dem etwas von
Geringſchätzung lag Er hat die Probe ſchlecht beſtanden
dachte er

Der Tanz hatte begonnen Saſcha Eiben hatte die Baroneß
auffordern müſſen Nun lehnt er in der Tür eines der Neben
zimmer und ſieht in das Gewühl hinein Die widerſtreitendſten
Empfindungen beherrſchen ihn und verderben ihm ſeine gute
Laune und die Freude an dieſem Abend von dem er ſich ſo
viel verſprochen hatte

Da tanzt Laudien mit Jrene vorüber Eiben iſt über
raſcht Der Graf beteiligt ſich ſo ſelten am Tanz und bei
ſeiner reſervierten Art bei ſeinem Ernſt und ſeiner Zurückhaltung
wird ſolche Aufforderung von ihm ſtets als eine Auszeichnung
für die Betreffende angeſehen Daß dieſe Auszeichnung Jrenen
zu teil wurde überraſchte Eiben ſeine Blicke folgten dem Paar
Landiens große Geſtalt vielleicht etwas zu hager aber
tadellos vornehm in Haltung und Bewegung und daneben
die kleine anmutige Picarde mit den tiefſchwarzen Augen den
leicht geöffneten tiefroten Lippen und den wunderſchönen
ſchmalen Füßen

m

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger fur Halle Und en Dauirrers
Reich

Deutſchland ſucht die Freundſchaft des ruſſiſchen Nachbars
dieſem Gefälligkeiten große anerkennenswerte Gefälligkeiten die ſogar oft

nicht zur Abwechſelung einmal verſuchen neue Pfade zu gehen
und erweiſt

Aergernis im Jnlande und Mißtrauen im Auslande erwecken Wenn es
nun dem Einſchreiten Deutſchlands gelänge trotz des anfänglichen Wider
ſtrebens Rußlands trotz der großen Hinderniſſe die ſich einer ſolchen
Aktion in den Weg ſtellen den Frieden in Oſtaſien anzubahnen wäre
nicht ſchließlich die höchſte Freundſchaft des Zarenreiches das natürliche
Ergebnis dieſer großen Kulturtat Den Nachfolger eines Bismarck ſollte
es wohl reizen außergewöhnliche Mittel zu einem außergewöhnlichen Zweck
zu finden Der leitende Staatsmann eines leitenden europäiſchen Staates
darf nicht gleich dem erſtbeſten Bierbankpolitiker mit verſchränkten Armen
Zuſchauer einer Völkertragödie ſein die er als ein ſchweres Unglück
empfindet und beklagt Wir denken nicht daran Das Wort iſt
charakteriſtiſch für den Zopf in der Dipkomatie für die Schwachmütigkeit
und den Mangel an Jnitiative Der Krieg in Oſtaſien wird je länger
er währt deſto entſetzlicher durch ſeine abenteuerliche Schaurigkeit durch
ſeine brutale Wildheit und nicht zuletzt durch die ſchwere Schädigung der
handels politiſchen Jntereſſen aller Staaten Die ziviliſierte Menſchheit
beklagt nicht bloß dieſen Krieg wie Graf Bülow ſie verdammt ihn Und
da ſollten nicht alle Staatsmänner Europas daran denken dieſem inter
nationalen Skandal ein Ende zu machen Nein das darf nicht ſein
Die Diplomatie Europas hat gar nichts klügeres zu tun als daran zu
denken Die Beſeitigung dieſes mörderiſchen barbariſchen Krieges iſt jetzt
das wichtigſte Poſtulat der Kulturwelt Und wenn die Herren Diplomaten
nicht zu den unnützen verroſteten Jnſtrumenten einer überlebten Hofkriegs
zeit geworfen werden wollen dann mögen ſie nur raſch daran denken
Frieden zu machen

Rußland
Nußland und der engliſche Tibet Vertrag

Das Journal de St Pétersbourg gibt einen Artikel der Moskows
kija Wjedomoſti wieder der ſich auf den engliſch tibetaniſchen Vertrag
bezieht Jn dem Artikel wird ausgeführt der Vertrag müſſe ſowohl
was China als was Tibet beſonders aber was Rußland betreffe für
null und nichtig angeſehen weden Rußland könne und dürfe
den Vertrag nicht anerkennen weil er in offenbarem Widerſpruche
mit den im engliſchen Parlament abgegebenen Erklärungen ſtehe und mit
dem engliſch ruſſiſchen Uebereinkommen nach deſſen Beſtimmung ſich Eng
land 1903/04 amtlich verpflichtet habe keinerlei Aenderung in dem poli
tiſchen status quo Tibets vorzunehmen Jn dem Artikel wird ſchließlich
betont der Text des engliſch tibetaniſchen Vertrages zeuge von mala fides
und Ungeniertheit der engliſchen Regierung Das iſt nun endlich doch
wohl deutlich genug um auch den friedliebendſten Leuten klar zu machen
daß man nicht erwarten darf Rußland werde regungslos zuſehen wie
England ſich in Tibet heimiſch macht und gleichzeitig von Jndien aus
nach Afghaniſtan und Perſien hinübergreift Hier ſind noch viel vitalere
Intereſſen Rußlands bedroht als in Oſtaſien und bedroht von einem
mächtigeren und haßerfüllteren Feind als Japan es iſt Wann und wie
Rußland einen Gegenſtoß gegen England führen wird iſt zurzeit kaum
zu erraten Daß es ihn aber führen muß iſt ganz ſicher wenn es nicht
ſich ſelbſt ſeine Vergangenheit und ſeine Zukunft aufgeben will

Aſien
Der Krieg in Ofſtaſien

Die für die Leitung des Krieges auf ruſſiſcher Seite ſchon charakteriſtiſch
gewordenen Veränderungen in den oberſten Führerſtellen wollen immer
noch keinem ruhigen Zuſtande Platz machen So offenkundig auch die
militäriſchen Nachteile ſind die aus dem fortgeſetzten Perſonen und
Organiſationswechſel notwendig hervorgehen ſo ſcheint man ſie doch in
Kauf nehmen zu wollen um neue Männer an Poſten zu bringen für die
ſie als beſonders befähigt gelten Jetzt liegen zwei Meldungen dieſer Art
vor einmal heißt es mit Beſtimmtheit der ruſſiſche arineminiſter
Avellan werde zurücktreten und den Admiral Roſchdjeſtwensky den
bisherigen Kommandeur der Oſtſeeflotte zum Nachfolger erhalten An
deſſen Stelle würde Admiral Tſchukinin Chef des zur Ausreiſe beſtimmten
Geſchwaders werden mit Byrilow als zweitem Admiral Noch bedeut
ſamer aber iſt die Meldung daß der Statthalter des Fernen Oſtens
Alexejew abberufen und Kuropatkin mit höheren Macht
befugniſſen als bisher verſehen ſei ganz im Gegenſatz zu dem
Jnhalte des jüngſten kaiſerlichen Erlaſſes der die Ernennung
Gripenbergs zum Chef einer zweiten Armee bekannt gab Nach
einer Pariſer Meldung aus Petersburg wurde nämlich vor der
Abreiſe des Zaren nach Odeſſa unter deſſen Vorſitz ein großer Kriegsrat
abgehalten in dem wie verlautet Alepejews Heimberufung und Kuro
patkins Ernennung zum oberſten Armeechef beſchloſſen wurde General
Bilderling ſoll in Würdigung ſeiner bei Liaujang bewährten Tüchtigkeit
das Kommando der erſten Armee übernehmen Kuropatkin aber ſoll
Gripenberg bei der Organiſation der zweiten Armee deren General
Quartiermeiſter Schwank demnächſt in Charbin dem künftigen Haupt
quartier Kuropatkins eintrifft weſentlich unterſtützen Der Umſchlag der
Stimmung zugunſten Kuropatkins kommt teilweiſe auf Rechnung der ihm
in der öffentlichen Meinung Europas gezollten Anerkennung Der Zar
hatte vor ſeiner Entſchließung die Berichte der großen deutſchen und
engliſchen Blätter über Liaujang geleſen und mit ruſſiſchen Autoritäten in
allen Einzelheiten durchgeſprochen

Es wird immer wahrſcheinlicher daß Kuropatkin bei Mukden wo
er von einer Ueberflügelung bedroht iſt die Entſcheidungsſchlacht
nicht annehmen wird Nach gut beglaubigten Nachrichten iſt der Abmarſch
ſeines Gros nach Tieling ſchon im Gange doch bleiben beträchtliche Teile
der Armee in den bisher eingenommenen Stellungen zurück ſo daß es
dort immerhin zu ſcharfen Kämpfen kommen kann Nach Londoner
Depeſchen ans dem Hauptquartier der erſten japaniſchen Armee hat ſich
nämlich der Hauptteil der ruſſiſchen Armee von Mukden nach Norden
zurückgezogen und iſt auf dem Marſche nach Tieling das ſtark befeſtigt
wurde und zur Zeit von Koſaken beſetzt iſt Starke ruſſiſche Jnfanterie
Abteilungen ſtehen jedoch noch ſüdlich von Mukden und beobachten die
erſte japaniſche Armee Die ſüdlichen Zugänge zu Mukden ſind durch
Minen geſchützt Auf beiden ruſſiſchen Flanken wurden ſtarke Befeſtigungen
errichtet beſonders auf der weſtlichen Zugangsſtraße nach Mukden Eine
Abteilung in Uſun 45 Kilometer von Mukden verteidigt die ruſſiſche
Oſtflanke Zwiſchen der ruſſiſchen Kavallerie und Kurokis Armee fanden
mehrere Vorpoſtengefechte ſtatt

Kleine Chronik
Leipzig 30 September Selbſtmord und Selbſtmord

verſuch Jn einer in dem Hauſe Bauhofſtraße 4 vierte Etage ge
legenen Wohnung wurde ſtarker Gasgeruch wahrgenommen und hiervon
da auf Klingeln die Wohnung nicht geöffnet wurde die Polizei benach
richtigt Dieſe ließ die Wohnung öffnen Beim Eintritt in dieſelbe bot
ſich ein grauenvoller Anblick Auf einem Bette lag noch in den Braut
kleidern ein junges geſtern erſt getrautes Ehepaar im bewußt
loſen Zuſtande der Ehemann der am 15 Oktober 1881 in Unterpörlitz
geborene Expedient Franz Max Ewald Schrickel und ſeine am 13 De
zember 1882 in Wildenhain geborene Ehefrau Helene Lina geborene
Thiele Sie wurden beide nach dem Krankenhauſe geſchafft der Ehe
mann ſtarb auf dem Transport Jn einem hinterlaſſenen Briefe erklärte
das Paar daß ſein Trautag auch ſein Sterbetag ſein ſolle läßt aber über
das Motiv nichts verlauten

Verlin 30 September Gasexploſion Feſtnahme
eines Mörders Eine folgenſchwere Gasexploſion ſetzte heute vor
mittag gegen 111 Uhr die Paſſanten und Bewohner des in der Nähe
des alten botaniſchen Gartens belegenen Teiles der Grunewaldſtraße in
Schrecken Bei dem Unglücksfall ſind drei Arbeiter teilweiſe ſchwer
verletzt worden Der Wilderer der am letzten Sonntag morgen in
Blumberg den gräflich Arnimſchen Förſter Strempel erſchoſſen hat iſt
geſtern in der Perſon des 32 Jahre alten Hausdieners Joſeph Bummelat
feſtgenommen worden Er hat nach längerer Verhandlung in der ver
gangenen Nacht die Tat eingeräumt will ſie aber im Zuſtande der Not
wehr ausgeführt haben

Kiel 30 September Verhaftung Die geſtern gemeldete Ver
haftung des Kontoriſten und Vorſtehers des Geheimbureaus W Barke
meyer iſt erfolgt weil er dringend verdächtig iſt Konſtruktions
pläne und Zeichnungen von Schiffsmodellen der Germania Werft ſich
widerrechtlich angeeignet und gegen eine größere Geldſumme einer anderen
deutſchen Werft angeboten zu haben

Oſtfriesland 30 September Ein Mühlenbrand Jn dem
Städtchen Leer wurde die 110 Fuß hohe de Boerſche Mühle gegenüber
dem Bahnhofe die größte und ſchönſte Windmühle ganz Oſtfrieslands ein
Raub der Flammen Die in dem Gebäude aufgeſpeicherten Getreide
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hatten einen Wert von 30,000 Mk Bis vor 40 Jahren hatte Leer mitten
im Stadtinnern noch zehn große Mühlen die dem freundlichen Orte ein
ganz eigentümliches Gepräge gaben Jetzt ſind nur noch zwei davon
vorhanden Drei von den acht verſchwundenen ſind abgebrannt die übrigen
fünf wurden abgebrochen

Gelſenkirchen 30 September Proſit Herr Kollegel
dem Arbeiterfeſt das die Eiſenbahndirektion Eſſen aus Anlaß der Er
öffnung des neuen Bahnhofes in Gelſenkirchen gab trank der anweſende
Eiſenbahnminiſter v Budde dem bei dieſer Gelegenheit mit dem
Allgemeinen Ehrenzeichen ausgezeichneten Weichenſteller Geſe mit den
Woften zu Proſit Herr Kollege Dieſer ahnte nicht daß ihm die
Ehrung gelten ſollte Doch trat ein höherer Eiſenbahnbeamter auf Geſe
zu und machte ihn darauf aufmerkſam daß der Miniſter ihm zutrinken
wolle Inzwiſchen rief Exzellenz v Budde nochmals Proſit Herr
Kollege Geſe ſtand ſofort auf ging zum Miniſter ſtieß mit ihm an
und trank dann tapfer und voller Freude ſeine Halbe bis auf die Neige

Wien 30 September Das verloren gegangene groß
Los Das Türkenlos Nr 314 551 welches am 1 Dezember 1899 mit
dem Haupttreffer von 600 000 Fr gezogen wurde iſt abhanden gekommen
Der bisherige Beſitzer will es nach einer bei der Polizei in Wien erſtatteten
Anzeige auf dem Wege von der Praterſtraße in das Stadtinnere verloren
haben Nach ſeiner weiteren Angabe wollte er in Wien die Amortiſierung
des Loſes durchführen laſſen er ſei jedoch von den Gerichten dahin ber
ſchieden worden daß die öſtreichiſchen Behörden in dieſer Sache nicht
kompetent wären er müſſe ſich vielmehr zwecks Amortiſierung des Loſez
nach Konſtantinopel wenden Infolge ſeiner Verluſtanzeige werden gegen
wärtig in Wien mittels polizeilichen Laufzettels umfangreiche Nachforſchungen
angeſtellt

Jnunsbruck 30 September Schreckliche Pilzvergiftung
In Pieve di Soligo einer kleinen Ortſchaft an der tiroliſchvicentiniſchen
Grenze iſt am 28 d M ein ſchwerer Fall von Pilzvergiftung vor
gekommen Die Familien Dallecrode und Simoni hatten gemeinſgm
Pilſe geſammelt und dieſelben dann gegeſſen Bald darauf wurden ſämt
liche elf Mitglieder dieſer beiden Familien von entſetzlichen Leibſchmerze
und Krämpfen befallen Ehe ärztliche Hilfe zur Stelle war hatte das
Gift bereits fünf Menſchenleben vernichtet Es gelang dann dem Ar
die übrigen ſechs Perſonen zu retten doch liegen noch zwei von ihnen
ſchwer krank darnieder

Newyork 30 September Zwei Eiſenbahnzüge verbrannt
Bei Eaſtwood Ontario ſtießen zwei Frachtzüge mit ſolcher Wucht zu
ſammen daß die 28 mit Vieh beladenen Waggons des einen und 17
Lowries des anderen Zuges ſich dicht zu einem Trümmerhaufen über
einander ſtürzten Durch die Lokomotiven gerieten einige Wagen
Brand und nach kurzer Zeit war das Ganze ein rauchender Aſchenhaufe
Ueber 400 Stück Vieh und vier Bedienſtete wurden dabei
verbrannt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater Zum erſten Male Der Kampf

Roſenrote Komödie in 4 Akten von Eruſt Hardt Der luſtigen
Novität Gaſtons Hochzeit folgte geſtern eine ſolche ernſten Jnhauts
welche bereits in Hannover Breslau und Poſen in Szene ging un
günſtig beurteilt wurde Sie ſchildert die Folgen allzu ſtreng geübter
elterlicher Autorität die den Kindern das Recht freier Berufswahl und
freier Lebensbeſtimmung verwehren will Bankier Julius von Bergen
ſeiner Tochter verſagt nach ihrem Herzen zu wählen und ſie dadurch ſie
unglücklich gemacht Als der Geliebte ſie nun unter dem Schuge des
Bruders entführen will wagt Ella nicht ihm zu folgen ſondern bleibt
und bringt aus kindlichem Gehorſam ihr Glück zum Opfer Jn ſelber
Stunde weigert ſich der Sohn des Hauſes als erſter Beamter ins Geſchäft
einzutreten Er will höheren Jdealen nachſtrebend nicht Kaufmann ſon
dern Schauſpieler werden Dieſe Abſicht ſtößt auf heftigen Widerſpruch
Bankier von Bergen kann Vult nicht hindern ſeinen BVorſatz auszuführen
zieht aber gänzlich die Hand von ihm ab Der junge Mann muß nun
mit bitterer Not kämpfend ſeinen Lebensunterhalt verdienen indem er
Stunden gibt und Abſchriften macht Als ſein Freund Robert Bruch ihn
beſucht hat Vult ſeit drei Tagen nichts als Tee und Butterbrot genoſeen
lehnt aber ab ſich in einem Reſtaurant bewirten zu laſſen Robert kommt
daher auf die Jdee Abendbrot holen zu laſſen und mit ſeiner Geliebten
bei dem halb Verhungerten zu ſpeiſen Das Mädchen fordert den an
gehenden Künſtler auf etwas zu deklamieren und er beginnt Wer
nie ſein Brot mit Tränen aß Käthe fällt ihm gerührt
um den Hals als man Abſchied nimmt bleibt ihr Herz urüd
Exeſ ſchweres Nervenfieber bringt Vult an den Rand des
J v Nun wird Roberts Geliebte ſeine Pflegerin verſetzt ihre
Sachen borgt Geld und läßt auch heimlich durch die Logiswirtin an des
Erkrankten Vater ſchreiben Von alledem weiß Vult nichts ſondern er
fährt erſt als Rekonvaleszent nach und nach den ganzen Sachverhalt
Bankier v Bergen kommt in Begleitung ſeiner Tochter um den verlorenen
Sohn wieder in Gnaden aufzunehmen Dieſer durch Entbehrungen und
Sorge mürbe gemacht ſteht ſchon im Begriffe ſich zu fügen und der
Kunſt zu entſagen als er aber hört daß ſeine Schweſter obwohl das
Bild eines Anderen im Herzen tragend ſich auf des Vaters Befehl
einem elenden Schleicher und Jntriganten verlobt hat kommt es zu ei
heftigen Auseinanderſetzung Käthe im Nebenzimmer weilend vernimmt
den Wortwechſel und eilt herbei ängſtlich ausrufend Was wollen dieſe
Menſchen von Dir Der Bankier richtet an ſeinen Sohn die Frage

Wer iſt dieſe Perſon und erhält zur Antwort Roberts Geliebte die
ich ihm weg nahm Entrüſtet wendet ſich Bergen ab und fordert Ella
auf mit ihm das Haus zu verlaſſen Jm vierten Akt geſtalten ſich die
Dinge für Vult günſtiger Er hat debutiert glänzend durchgeſchlagen
und einen fünfjährigen Kontrakt erhalten Jetzt ſucht Bergen den
auf frägt ob er beabſichtigt bei der Bühne zu bleiben empfängt eine be
jahende Antwort und ſpricht nun den Wunſch aus der Sohn möge den
Familiennamen ablegen Dieſes Anſinnen erſährt jedoch entſchiedene Zurück
weiſung Der Bankier erkundigt ſich des weiteren ob Vult etwa Kathe
zu heiraten gedenke was jedoch verneint wird Bergen greift dann a
ein früheres Heiratsprojekt zurück und will verſuchen die nächſten
hörigen des Mädchens dem längſt aufgegebenen Plan wieder
zu machen Vult aber wendet ſich nun geringſchätzend von
Vater ab um auf dem ſelbſt gewählten Wege weiter zu ſchreiten
Geſpielt wurde ſehr brav Die beſte Figur des Stückes iſt der Robert
Bruch Herr Nebel hatte ſeine Rolle richtig erfaßt Den oberflächliche
nichts achtenden und ſich über alles hinweg ſetzenden Lebemann
Geliebte gleichgültig dem Freunde abtritt und nur für Ella ſeine ehe
malige Braut noch wärmere Empfindung hegt verkörperte er recht glaub
würdig Der ſchwärmeriſch und ideal veranlagte Vult hatte einen vor
trefflichen Vertreter in Herrn Kintzel Er wußte die Leiden und Freude
eines Menſchen der ſich ſeinen Weg ſelbſt mit Kummer und Sorg
kämpfend gebahnt hat überzeugend zum Ausdruck zu bringen
leidenſchaftlich liebendes wenn auch nicht energiſch handelndes Madchen
war die Ella des Fräulein Fernando Die leichtſinnige aber gutherzige
und opferwillige Käthe wurde von Frl v Schönenbeck lobenswert ge
geben Eine gute Epiſode war der verbummelte bettelnde Schauſpiel
Nampfl des Herrn Neßler Die Zimmervermieterin vertrat Frl Nathu u
Am wenigſten konnte der Bankier v Bergen intereſſieren trotzdem
Herr Voigt alle Mühe gab Die Novität fand Beifall

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 4 Oktober 1904 nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſionszimmer

lebendig

Z

Rokn

Tagesordnung
1 Verwendung des vom Provinzialverbande für Straßenunterhaltung

alljährlich zu zahlenden Beitrags
2 Fluchtlinienfeſtſetzung für die zwiſchen Mansfelder und Wieſenſtraße

projektierte neue Straße ehemaliger Poetenweg
3 Mittelbewilligung zur Ausführung verſchiedener Arbeiten auf der

Gasanſtalt I
4 Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung der neuen Ein

friedigung des Bürgerparks an der Seebenerſtraße
5 Nachbewilligung für Kapitel XIII A II 12 Für Untkerſuch

von Baumaterialien c
6 Umbau des Kanals im kleinen Sandberge zwiſchen dem große

Sandberge und der Albert Dehneſtraße
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Nr 232 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis 2 Oktober Seite 5
ſtraße im ſüdlichen Bebaunngsplan
Ausbau der Straße W des ſüdlichen Bebauungsplanes
Bewilligung von Mitteln zu den Vorarbeiten für Verbreiterung
der Klausbrücke

7 Verlegung der Straßen Aa und W ſowie Aufhebung der Harrach

8

Bau eines Geräteſchuppens im Hoſpital

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion hier
Herr Seydel iſt vom Urlaub zurückgekehrt und hat die Geſchäfte wieder
übernommen

Straſzenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen
vahn betrugen die Einnahmen im September 1904 28 748,69 Mk gegen
z1538 Mk im September 1903 In der Zeit vom 1 Januar bis Ende
September 1904 wurden 286048,34 Mk vereinnahmt gegen 257 199 Mk
im gleichen Zeitraume des Vorjahres ſo daß in 1904 bisher eine Mehr
einnahme von 28849,34 Mk zu verzeichnen war Bei der Stadt
vahn betrugen die Einnahmen September 1904 55 292,39 Mk Sep
tember 1903 56567,05 Mk 1 Januar bis 30 September 1904
465270,04 Mk 1 Januar bis 30 September 1903 427 714,08 Mk
Mithin 1904 mehr 37 555,96 Mk Die Mindereinnahmen der beiden
Straßenbahnen im vergangenen Monate erklären ſich daraus daß zeit
weilig mehrere Straßenſtrecken wegen ſtädtiſcher Arbeiten geſperrt waren

Die Matinee welche ſeitens der hieſigen Abteilung des
Deutſchen Frauen Vereins für Krankenpflege in den Kolonien
für Sonntag den 9 Oktober vormittags 11 Uhr im Stadttheater ge
plant iſt wird ein reichhaltiges Programm aufweiſen Wir ſind in der
Lage hierüber heute nähere Mitteilungen zu machen Die Vorſtellung
zerfällt in zwei Teile FanfarenBläſer verkünden vom Altane des Theaters
aus den Beginn des Feſtes Dasſelbe wird eingeleitet durch den Marſch
der Oper Aida von Verdi Kapelle des Magdeb Füſ Regts Nr 36
unter Direktion des Königl Muſikdirektors Herrn Wiegert Hierauf
kommt ein ſzeniſcher Prolog geſprochen von 3 Damen des Stadttheaters
welcher ebenſo wie das den Schluß des erſten Teiles bildende Theaterſtück
von Herrn C Crome Schwiening eigens für die Feier verfaßt worden iſt
Dieſem Prolog reiht ſich an ein von 50 Damen und Herren der Ge
ſellſchaft dargeſtelltes lebendes Bild Aus deutſchen Kolonien und dieſem
ſolgt die von der Kapelle der 36er ausgeführte Ouvertüre Nordiſche
Heerfahrt von Hartmann Mit dem Genrebild Der Kolonialfeind
deſſen Mitwirkende erſte Kräfte des Stadttheaters ſind endet der erſte Teil
Der zweite Teil beginnt mit dem von Frau Adele Stahlberg Wieſt arran
gierten von 24 Damen der hieſigen Geſellſchaft ausgeführten und aus
a einem Nixenreigen b Lotosblumen Walzer e Schmetterlingstanz d
Irrlichter Jdylle e großem Finale beſtehenden BalletDivertiſſement

Jm Märchenhain Den Beſchluß des zweiten Teiles und zugleich der
ganzen Vorſtellung macht die reizende komiſche Operette Zehn Mädchen
und kein Mann von Suppé in Szene geſetzt von Herrn Regiſſeur
Berend und geleitet von Herrn Kapellmeiſter Stackmann Neben einigen
hervorragenden Kräften des Stadttheaters wirken in dieſer äußerſt an
ſprechenden Operette bezw in deren Konzert und ſonſtigen Einlagen
10 künſtleriſch veranlagte Dilettantinnen mit Während der einſtündigen
Pauſe findet in den Foyers und bei ſchönem Wetter auch auf der
Theaterterraſſe Konzert der Kapelle des Mansfeld FeldArtillerie Regts
Nr 75 unter Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn Stade ſtatt
Für allerlei leckere Speiſen und einen kühlen Trunk in Geſtalt von Sekt
Wein oder Bier welche durch anmutige junge Damen in liebenswürdiger
Weiſe angeboten und kredenzt werden ſorgen wie wir verraten können
beſtens die in den Wandelgängen aufgeſtellten Buffets Ebenſo werden
nette Blumenverkäuferinnen ihre duftenden Waren den erſchienenen
Damen und Herren anbieten Alles in Allem genommen glauben wir
dem Publikum für den 9 Oktober einen ſehr genußreichen angenehmen
Vormittag in ſichere Ausſicht ſtellen zu können und es iſt nur zu wünſchen
daß unſere Halleſchen Mitbürger und Mitbürgerinnen den Veranſtaltern
des Feſtes und den dabei Mitwirkenden ihre großen Mühen und nicht
geringen Unkoſten durch recht zahlreichen Beſuch lohnen und damit gleich
zeitig die guten und patriotiſchen Beſtrebungen der hieſigen Abteilung des
Deutſchen Frauen Vereins für Krankenpflege in den Kolonien fördern
möchten Der Billet Verkauf findet vom 1 Oktober ab in der Muſikalien
handlung von H Hothan Gr Steinſtr 14 am Tage der Vorſtellung
an der Theaterkaſſe ſtatt

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Advokatenwege Ecke Reichardtſtraße die Kapelle des Mansfelder
Feldartillerie Regiments Nr 75 Das Programm lautet Venezia Marſch
von Tubinni Ouverture z Optt Franz Schubert von Suppé Brüſſeler
Spitzen Walzer von Schmidt Berka Jch ſende dieſe Blumen Dir
Lied von Wagner Fanfare militär von Aſcher

Zoologiſcher Garten Es iſt eine große Schwierigkeit die echten
Bergtiere wie Gemſen und Steinböcke die für das bergige Gelände unſeres
Gartens beſonders gut paſſen zu erhalten Jn erſter Linie iſt daran die
Unzugänglichkeit der betr Wohngebiete und ſodann die große Seltenheit
der Nachzucht in Verbindung mit dem Jagdſchutz ſchuld So kommt es
daß es immer noch nicht gelungen iſt unſeren Berg mit einem Rudel
Gemſen zu bevölkern Seit geſtern iſt aber wieder ein neuer Jnſaſſe im
Gemsgehege zu bemerken ein junges Gemskitz in Begleitung ihrer Amme
einer Toggenburger Ziege Es iſt ein vielleicht 4 Monate altes Tierchen
das ſehr kräftig entwickelt iſt und bei dem auch bereits die Krickel zum
Vorſchein kommen Nicht weniger ſchwierig iſt es lebendes Auerwild zu
bekommen wenigſtens ſolches das an den Aufenthalt im Käfig gewöhnt
iſt Unſer Garten hatte mehrere Jahre lang das ſeltene Glück einen gut
eingewöhnten prachtvollen Auerhahn zu beſitzen der leider in dieſem
Jahre an einem Gehirnſchlage infolge zu großer Aufregung beim Balzen
einging Dank dem Jntereſſe des Herrn Geh San Rat Dr Fries Niet
leben haben wir zu der von ihm liebenswürdigſt geſtifteten Auerhenne nun
auch wieder einen kräftigen jungen Hahn erhalten der ſicherlich kein Wild
fang iſt und ſich deshalb vorausſichtlich ebenſogut einleben wird wie es
der vorige getan hat Auch der großen Raubvogelvoliere konnte ein neuer
Vertreter der echten Adler einverleibt werden der Königs oder Kaiſer
adler ein Tier das wegen ſeiner ſchönen Figur und Zeichnung das Vor
bild des Wappengars geworden iſt

Stadttheater Zu ermäßigten Preiſen geht morgen Sonntag
nachmittags 314 Uhr Gerhart Hauptmann s Drama Roſe Bernd in
Szene Die Direktion iſt mit der nochmaligen Wiederholung dieſes
Stückes den Wünſchen eines großen Teil desjenigen Publikums nach
gekommen welches bis jetzt verhindert war die AbendAufführungen zu
beſuchen Der Vorverkauf für Roſe Bernd beginnt Sonntag vor

Abends 71 Uhr wird die melodiöſe Oper Das Glöckchen des
wiederholt welcher die II Aufführung des Tanz Jdylls Ein

Erntefeſt folgt Am Montag wird das Schauſpiel ſo ich Dir
repetiert Dienstag mit neuer Ausſtattung an Dekorationen Requiſiten 2c
Die Zauberflöte Mittwoch Die relegierten Stnudenten hierauf
Ein Erntefeſt Donnerstag Rich Wagners Siegfried Siegfried

Dr Banaſch Freitag Nebeneinander Schauſpiel von Hirſchfeld
Sonnabend unbeſtimmt An allen Tagen gelten Beamtenkarten

Neues Theater Morgen Sonntag finden im Neuen Theater
wei Vorſtellungen ſtatt und zwar zunächſt nachmittags 4 Uhr die erſte

diesjährige Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pf
der Moſer und Schönthan s reizendes 5aktiges Luſtſpiel Unſere

Frauen zur Aufführung kommt Am Abend 8 wird die luſtige Schwank
novität Gaſtons Hochzeit mit ihrer tollen Situationskomik und den
übermütig heiteren Szenen noch einmal gegeben Gaſtons Hochzeit
wird auch am Montag wiederholt

Apollotheater Heute Sonnabend beginnt ein vollſtändig neuer
Spielplan der wiederum intereſſant und abwechslungsreich zuſammen
geſtellt iſt Morgen Sonntag finden nachmittags 4 und abends 8 Uhr
Vorſtellungen ſtatt Jn beiden werden die ſämtlichen Kräfte des brillanten
neuen Programms auftreten

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel und Lilli
Steiner Das Winterſemeſter beginnt am Montag den 3 Oktober für
amtliche im Jnſerat erſichtlichen Lehrfächer und werden Neuanmeldungen

täglich entgegengenommen Der nächſte Enſemble und Uebungsabend
findet am Dienstag den 25 Oktober abends 8 Uhr in Lückes Hotel
Magdeburgerſtraße ſtatt Näheres wird noch bekannt gegeben Während
des Winterhalbjahres findet jeden Donnerstag im Inſtitut ein Vortrags

mittags
Eremiten

abend über muſikwiſſenſchaftliche Themen zunächſt Muſikäſthetik nach
der Methode des Riemann Konſervatoriums zu Stettin ſtatt verbunden
mit Demonſtrationen am Klavier und an der Wandtafel Honorar pro
Teilnehmer 4 Mk monatlich Der honorarfreie Enſembleſpiel Uebungs
abend der ſich bereits ſehr gut eingeführt hat findet wieder jeden Mittwoch
ſtatt die Proben des Doppelvokalquartetts welches nun zu einer Chor
klaſſe erweitert wird jeden Dienstag Abend Mitwirkende Damen und
Herren können ſich zu beiden Uebungsabenden noch jederzeit im Jnſtitut
Alte Promenade 35 melden Siehe Jnſerat

Muſik Vorträge für Damen Herr Privatdozent Dr H Abert
wird auch in dieſem Winter wieder einen Zyklus von 10 muſikgeſchicht
lichen Vorträgen für Damen mit praktiſchen Erläuterungen am Klavier
Blürhnerflügel abhalten Thema Robert Schumann Die Vor

träge finden diesmal im Anditorium maximum des Neuen Auditorien
gebäudes An der Univerſität 8 Dienstags von 4 5 Uhr ſtatt
Beginn 25 Oktober Alles Nähere iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Die Konzertvereinigung des Kaiſer Wilhelm Gedächtnis
Kircheuchors in Berlin veranſtaltet am 14 Oktober in den Kaiſer
ſälen ein Konzert auf das wir Freunde des Männergeſangs beſonders
aber die Mitglieder der Geſangvereine ſchon heute aufmerkſam machen

Prüfungen Jm verfloſſenen Sommerſemeſter beſtanden im
Dr Krauſeſchen Jnſtitute in Halle a S 4 Abiturienten 7 Ober und
Unterprimaner 10 Einjährige 5 Schüler für Oberſekunda und mitilere
Klaſſen

Ausſtellung Jm Schaufenſter der Firma G Lerche Kl Ulrich
ſtraße 18 iſt in dieſen Tagen eine Pliſſee Ausſtellung veranſtaltet auf
welche wir beſonders aufmerkſam machen

Schweinemarkt Der Markt für Magerſchweine und Ferkel auf
dem ſtädtiſchen Viehhofe findet in dieſem Monat am Sonnabend den
8 Oktober ſtatt

Der Richard Wagner Verein hält am nächſten Mittwoch
5 Oktober in der Tulpe ſeine diesjährige ordentliche Hauptverſamm

lung ab in welcher u a auch über die Veranſtaltungen des Vereins im
bevorſtehenden Winter beraten und beſchloſſen werden ſoll

Für Radfahrer Der Bezirk Halle a S des D B veran
ſtaltet ſeine letzte diesjährige Wanderfahrt am 2 Oktober 1904 nach
Wettin a Start 2 ühr nachmittags vom Hettſtädter Bahnhof
Laternen ſind mitzubringen Auch Nichtbundesangehörige können an der
Wanderfahrt teilnehmen

Fußballſport Am morgigen Sonntag ſpielt auf dem Sandanger
der H F K Hohenzollern mit ſeiner J Mannſchaft das Verbandsſpiel
gegen Olympia I Leipzig Die II Mannſchaft Hohenzollern tritt
gegen die I des Vallſpiel Klubs Halle an Jm Verbandsſpiele erſter
Klaſſe werden ſich am Sonntag den 2 Oktober die erſten Mannſchaften
des hieſigen Fußball Klubs Wacker 1900 und des Vereins für Be
wegungsſpiele aus Leipzig Meiſterſchafts Klub von Deutſchland meſſen
Das Spiel findet auf dem Roßplatz ſtatt und beginnt um 28 Uhr

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den Ottober mittags 212 Uhr Beſichtigung des zoologiſchen Jnſtitutes
von Herrn Schlüter Aufbruch vom Vereinslokal Abends 8 Uhr Ge
ſellige Vereinigung für Mitglieder und Gäſte mit Vortrag von Herrn
Lehrer Thiele über Aus meinen Kriegserlebniſſen Dienstag den
4 Oktober abends 9 Uhr Beginn des Samariterkurſus Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Familienabend des Lehrlings Vereins zu St Georgen
g Feier des Erntedankfeſtes veranſtaltet der Lehrlingsverein zu St
Georgen morgen Sonntag den 2 Oktober abends 8 Uhr einen
Familienabend der im großen Saale des Gemeindehauſes ſtattfindet
Neben dem Hauptvortrag den Herr Oberpfarrer Knuth über das Thema
Erntefeſtgedanken für den Jünglingsverein halten wird ſtehen Anſprachen

SenorSoli gemeinſame Geſänge Deklamationen von Vereinsmitgliedern
ſowie Vorträge eines Jnſtrumental Enſembles und des Bläſerchors auf
dem Programm Der Eintritt iſt frei Alle Freunde des Vereins
beſonders die Gemeindeglieder ſind zu dieſem Abend willkommen

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die Frauen
frage im Handelsgewerbe lautete das Thema über welches Herr
M Vorholz Hamburg in den Thaliaſälen ſprach Redner bezeichnete
die ungeheure Ausdehnung der Frauenarbeit im Handelsgewerbe als großen
Schaden Gegner meldeten ſich nicht zum Wort obwohl ſolche in größerer
Anzahl darunter auch einige Damen erſchienen waren Reicher Beifall
lohnte den Redner Seit dem 1 Januar hat die hieſige Ortsguppe des
deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verbandes ca 100 Neuaufnahmen zu
verzeichnen gehabt

Der Techniker Verein feiert ſein 25 Stiftungsfeſt nach folgender
Feſtordnung Sonnabend den 1 Oktober Empfang angemeldeter aus
wärtiger Teilnehmer Abends S Uhr im Vereinslokal Schultheiß
Poſtſtraße Nr 5 Jubiläums Sitzung Vortrag und Begrüßungsfeier
Sonntag den 2 Oktober vormittags Empfang angemeldeter auswärtiger
Teilnehmer am Bahnhofe und im Vereinslokale Beſichtigung der Stadt
für angemeldete auswärtige Teilnehmer werden Wagen geſtellt Endziel
Feſtlokal Thalia Säle Geiſtſtraße daſelbſt nachmittags 1 Uhr Feſt
Aktus danach Feſit Tafel mit anſchließendem Feſt Ball welcher um 6 Uhr
beginnt Montag den 3 Oktober Frühſchoppen im Vereinslokale Aus
flug ins Saaletal Bergſchenke

Heimarbeiterinnenverein Am 5 Oktober abends 8 Uhr findet
im Hauſe Albrechtſtraße 27 die Monatsverſammlung der beiden Orts
gruppen ſtatt deren eine nunmehr auf ein zweijähriges Veſtehen zurück
blicken kann Angeſichts der bisherigen ſegensreichen Erfolge der Tätigkeit
des Vereins kann dieſer hoffnungsfreudig in die Zukunft ſchauen wie denu
auch ſeine Beſtrebungen warme und entſchiedene Fürſprache auf dem im
Juli in Eſſen ſtattgehabten Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften gefunden
haben Die Vorſitzende die dem Kongreß als Delegierte beigewohnt hat
wird einen Bericht über die Sache erſtatten Außerdem ſoll Einiges über
das Erholungsheim in Buckow mitgeteilt werden nach Angaben eines
Mitgliedes welches ſich dort im Auguſt 4 Wochen aufgehalten hat Die
Mitglieder werden gebeten die anberaumte Verſammlung nicht zu ver
ſäumen auch Heimarbeiterinnen die ſich der Organiſation noch nicht an
geſchloſſen haben ſind als Gäſte willkommen

Jubiläen Sein 25jähriges Jubiläum ununterbrochener Tätigkeit
im Hauſe H C Weddy Pönicke kann heute der Prokuriſt dieſer Firma
Herr Wilhelm Heer ein in Geſchäftskreiſen ſowie beim Publikum all
gemein geſchätzter und beliebter Herr begehen Seiner Jnitiative iſt es
mit zuzuſchreiben daß ſich die Firma H C Weddy Pönicke einen ſo
hervorragender Namen errungen hat und zu den vornehmſten und
leiſtungsfähigſten Geſchäftshäuſern unſerer Stadt zählt Der Portier
Joſeph Löffelholz Böllbergerweg 57 feiert heute ſein 25jähriges
Jubiläum als Portier der Hildebrandſchen Mühlenwerke in Böllberg

Unſere Feuerwehr wurde geſtern abend zweimal zur Hilfeleiſtung
bei Großſeuern in benachbarte Ortſchaften gerufen Abends gegen 8 Uhr
entſtand in der Brikettfabrik der Grube von der Heydt bei Ammendorf
der Sächſiſch Thüringiſchen Aktien Geſellſchaft für Braunkohlen Verwertung
gehörig infolge einer Kohlenſtaub Exploſion Feuer zu deſſen Unterdrückung
die Löſchhilfe der umliegenden Ortſchaften nicht ausreichte Um 8 Uhr
rückte eine Dampfſpritze mit Tender dahin ab Mit zwei Schlauchlinien
arbeitete die Spritze welche das Waſſer aus einem 200 m entfernt
liegenden Teiche heranholen mußte 2 i Stunden lang ununterbrochen
Bei der Exploſion erlitt leider der Brikettarbeiter Großkopf aus Halle
Brandwunden ſo daß er in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht
werden mußte Eine längere Betriebsſtörung iſt durch den Brand nicht
eingetreten Die Dampfſpritze kehrte kurz vor 12 Uhr wieder in das Depot
zurück Als die Mannſchaft noch mit dem Abſträngen der Pferde be
ſchäftigt war lief die Meldung von einem Feuer in der chemiſchen Fabrik
von Huth Richter in Wörmlitz ein Die Dampfſpritze rückte mit einer
Kohlenſäureſpritze dahin ab Bei der Aukunft daſelbſt ſtand das Filtrier
haus in Flammen Das Feuer wurde mit 6 Schlauchlinien bekämpft
Die Arbeit war mit großer Gefahr verknüpft weil dicht neben dem
brennenden Teile der Fabrik Vorräte lagerten die Exploſionen befürchten
laſſen mußten Zum Glück traten ſolche Zwiſchenfälle nicht ein Leider
erlitt ein Oberfeuermann der durch eine Dachluke ſtürzte Verletzungen
ſo daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Gegen 2 Uhr
trafen die Fahrzeuge der Wehr hier wieder ein

Unfall Als geſtern nachmittag gegen 5 Uhr der Arbeiter ErnſtBorgmann Gerberſtraße 14 vor dem Srindſtüg Große Steinſtraße 19

einen dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk gehörigen Kabelkaſten reinigen
wollte fiel eine Blechdoſe worin ſich Pinſel befanden auf das Kabel
wodurch unter heftigem Knall eine Feuerſäule entſtand Borgmann wurde
durch das Feuer erheblich am linken Arm und im Geficht verletzt ſodaß er fich in
der Klinik verbinden laſſen mußte

Abgeſtürzt Beim Abſtieg von den Klausbergen ſtürzte geſtern
mittag der Viehhändler Henze Kuhgaſſe 6 über das Schutzgeländer am
Giebichenſteiner Denkmale Er erlitt dabei ſolche Verletzungen daß er
mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus gebracht
werden mußte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 30 September Dem Friſeur Karl Otto ein S Richard
Böckſtr 10

Der Handarbeiter Oskar Heinze 25Geſtorben 30 September De JKörnerſtr 1 Der invaltde Maſchiniſt Ernſt Wanke 60 Taubenſtr I6
Der landwirtſchaftliche Arbeiter Wilhelm Hecht aus Schlanſtedt 29

Nervenklinik Des Geſchirführer Wilheim Seydewitz S Franz 3 W
Saalwerderſtr 5

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 30 September Der Schmied Otto Jhlefeldt und Jda

Kunitz Prinzenſtr 24 und Schillerſtr 41 Der Schuhmacher Wilhehn
Voigt und Emilie Heilemann Böllbergerweg 19 und Kellnerſtr 10

Eheſchließungen 30 September Der Kaufmann Fritz Schaefer und
Martha Paſchke Magdeburgerſtr 11 und Charlottenſtraße 4 Der Schloſſer
Franz Partzſch und Frida Debold Raffinerieſtr 4 Der Handarbeiter
Franz Ebert und Anna Thiemer Thüringerſtr 31 und Merſeburgerſtr 147

Der Fabrikarbeiter Karl Moritz und Anna Hoffmann Bruckdorferſtr 6
und Oſendorferſtr 2 Der Bäckermeiſter Walter Bach und Jda Lindrath
Mansfelderſtr 7 und Gr Brunnenſtr 44

Geboren 30 September Dem Ser en Jultus Michaelis ein S
Walter Merſeburgerſtr 93 Dem Tierw Karl Eder eine T Anna
Klinik Dem Schloſſer Karl Morgenſtern eine T Gertrud Klinik Dem
Dienſtmann Andreas Spieß etne T Frida Merſeburgerſtr 13 Dem
Handarbeiter Friedrich Roth ein S Fritz Graſeweg 10 Dem Bauarbeiter
Karl Meyer ein S Kurt Gommergaſſe 10 Dem Schloſſer Guſtav Löhr
ein S Kurt Delitzſcherſtr 23

Geſtorben 30 September Des Tiſchler Otto Lorenz T Charlotte
1 Thomaſiusſtr 5 Der Arbeiter Fritz Meinhardt 18 Saalberg 20

Des Handarbeiter Gottlieb Wanillok S Kurt 1 Dreyhauptſtr T
Witwe Marie Plötz geb Hildebrandt 76 Klinik Des Geſchirrführer
Karl Leuſchner Ehefrau Anna geb Hitzſchke 39 Klinik Des Kauf
mann Mar Götze Ehefrau Toni geb Friedemann 35 Thomaſiusſtr 3839

Der Bahnwärter a D Auguſt Engelmann 67 J Oſendorferſtr 2
Des Arbeiter Karl Ecke Ehefrau Wilhelmine geb Möbes 52 Klintk

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 Oktober Meldung des B A Der offizielle

Proteſt der Regierung von Schaumburg Lippe gelangt zu folgenden
Anträgen 1 bis zur rechtskräftigen Erledigung der ſchwebenden Streit
frage keinen von einem der im Streite befindlichen Teile ernannten
Bevollmächtigten zum Bundesrate zulaſſen 2 nunmehr da die
Rechtskraft des Schiedsſpruchs erſchöpft iſt die definitive Erledigung des

lippiſchen Thronfolgeſtreites in die Wege leiten 3 eine durch die tatſäch
lichen Verhältniſſe geforderte außerhalb der Parteien ſtehende un
abhängige Verwaltung des Fürſtentums Lippe einrichten
durch welche der reichsverfaſſungsmäßigen Erledigung des ſchwebenden
Thronfolgeſtreites nicht vorgegriffen wird Siehe den Artikel auf Seite 1
des Hauptblattes Red

Wien 1 Oktober Meldung des B Aus Lemberg wird
gemeldet daß auf der Straße zwiſchen Jaslo und Krosno das Auto
mobil des Sportmans Ritter v Fibich in ſchnellſter Fahrt einen
Kutſcher der neben ſeinem Wagen herging und Vater von vier Kindern
iſt überfuhr und auf der Stelle tötete

Paris 1 Oktober Meldung des L Mit ungewöhnlicher
Kühnheit iſt in vorletzter Nacht ein Poſtwagen des Expreßzugel
Havre Paris beraubt und der ganze Wertinhalt der amerikaniſchen
Poſtſachen entwendet worden Jn Rouen bemerkte man daß das Vor
hängeſchloß zerbrochen alle Poſtſachen durchwühlt und alle Geldbrieft
geleert waren 91 Poſtſäcke waren geöffnet worden Der Verluſt dürfte
enorm ſein da die Säcke auch die ägyptiſche und italieniſche Poſt e
enthielten

Petersburg 1 Oktober Wolff s Bur Die Meldung über dit
Abberufung des Statthalters Alexejew beruht wie die Ruſſ Telegr
Ag erfährt auf unverbürgten Gerüchten

London 1 Oktober Wolff s Bur

reſervoirs überſchwemmt und vernichtet ſein
5000 Perſonen dabei umgekommen find Der Newyorker Bericht
erſtatter hofft daß die Gerüchte über das Unglück ſtark übertrieben ſeien

London 1 Oktober

nahme von dreien

dem ſie beträchtlichen Schaden erlitten hatten

Newyork 1 Oktober Wolff s Bur

Flammen erreichten die Kühlräume
Reſervoirs explodierten ſofort

beſchäftigt das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Marktbericht
Sonnabend den 1 Oktober

Eier pro r 1,10 1,20 Mk re pro Stück 0 05 0,08 Mk
Butter pro Pfun 1,10 1,20 NRadieschen 2 Bd 6,10Honig in Waben p Pfd 1,40 Heidelbeeren pr Ltr 0,25 0,30
Zwiebeln pro Ltr 0,15 0,18 Preißelbeeren p Liter 0,25
Kartoffeln 5 Ltr 0,35 Pflaumen pro Schock 020 0,25
Blumenkohl pro Stück 0, 10 0,30 Birnen pro Mandel 0,10 0,16
Kohlrabi pro Stu 905 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50Mohrrüben p Mdl 0,10 0,12 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30

2 Stück 010 Hetr flaunen p ſo 0,52Wirſing Kohl P Stück 9,05 0,30 Kan nchen pro Stück 1,00 1,29

en 912 r Druck 1,20Rotkohl pro Stück 5 0,20 unten pro 2,50 50Gurken pro Mandel 0,45 Giänſe pro Stück 4,0 00
Gurkenſchalen DMdl 0,75 0,80 Junge Hähnchen 1,20 2,25
Tomaten pro St 0,05 Kühner pro Stüch 152 50Schnittbohnen p Ltr 0,25 Tauben pro Paar 0,80 1,20

en rV a

S

Ecluarei Graf
Halle a

Marktplatz 11

Größtes 9pezial Geſchäft am Platze

S Bettfedoerm en fert Boden
Als billigste und streng reelle Zezugsquelle bekannt

Serſand nach auswärts, Serpackung frei Fernſprecher 28952

Nach Blättermeldungen aus

Pueblo Colorado ſoll der Ort Trinidad durch Bruch von Waſſer
Man fürchtet daß

Meldung der Magdeb Ztg Ein Tele
gramm der Daily Mail aus Tſchifu beſagt daß ein dort anſäſſiger
Ruſſe eine glaubwürdige Mitteilung empfing nach der die Japaner
jetzt im Beſitz aller Hauptforts von Port Arthur find mit Aus

Die ruſſiſchen Schiffe im Hafen von Port Arthur
machten einen neuen Ausfall wurden aber bald von der japaniſchen
Flotte umzingelt und zum Rückzug nach dem Hafen gezwungen nach

Eine große Fleiſch
konſerven Fabrik in der Nähe der Docks iſt in Brand geraten Die

Die mit Ammoniak gefüllten
50 Fenuerwehrlente erſtickten

infolge der Ammoniakdämpfe mehrere büßten das Augenlicht ein Bei
Abgang der Meldung waren 3000 Feuerwehrleute an der Brandſtätte
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Grosse Ulrichstrasse 60/61 G m h H Barfüsserscrasse 3/8

Engl Necnn Faletot Kostüme
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Aenderungen Extra AbtellunsohneBerechnung tarke Figuren
in prima Qualität mit Tressen in lichtfarbenen Stoffen S7 50Paletots Garnierung r Paletofs in Ia Eskimo mit Applikation 10 Paletots für Theater u Tanzstunde i

Paletots e n m re Paletots rer Ricten rer I2 Pale Hen seien Futter I
8 Paletots in I5 Paletots nur Modelle 780 65 50 bis 22 zohne Konkurrenz mit seidenemPaletots Futter
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Modermisieren
Auisioſfe 3 4 Heuheiten iragenor Rate Blumen Federn

hutbändern Vorwendung Früchte Fantasſes
vorhandener Zutaten
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Polz Coliers in den neuesten Formen und aparten Polzarten
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